
JMbRachkichten aus der 
allen heimath. 

« Funke-u 
Use-im Fremdenme 

Berlin. Der »Nei(hsanzeiger« hat 
das Geiep betreffend die Aufhebung deit 
Verbotes der Verbindung politischer 
Vereine veröffentlicht-»Der Reichstag 

beschloß die gesehliehe Einführung der 
Is--Verpflichtung, die Laden spätestens um 

II Uhr Abends zu schließen. Es ist dies 
Tfiir Berlin eine einschneidende Neue- 
rung. Da der Bundesrnth vorausfichts 

lieh zustimmen wirr, dürfte der Welt- 
sftadteharalter Berlins durch die Be- 
Zfchritnluug feines viel erlihmten Nacht- 
lehene entpsindlich l«.eintrachtigt wer- 

xf den.—EmilDierl, Redakteur desJ »Vor- 
: wärts,« ist an den Folgen eines Herz- 

schlages plöslieh Verschieden. lfr war 70 
is Jahre alt und gehen-te der sozialdemo- 
E lratischen Partei non ihrem Anbeginn 

ern-Die hiesige Krintinalpolizei wird 

E nach einem vom Polizcinrafidenten von 
«- Windheim entworfenen Plan reorga- 
;- nisirt. Einige Bestimmungen deizi Pla- 
Ek neg, zum Beispiel das Beim-dennng 

system, sind den amerilanischen Polizei- 
; einrichtungeu entnommen-In detu 

Vorort Neu-Weinenfee ist die Chr- 
hakdt’sche Tapetensaltrii abgebrannt.—— 
Der Kaiser hat befohlen, daß anlaleich 
der Jahrhundertgtuende ant Neuiahrss 
tagt eine Parade der gefammten Ber- 
liner Garnifen auf dem Tentuelhoser 
Felde stattfinden foll. Ter übliche Weih- 
nachtsurland der Maunfchasten ist des- 
halb verkürzt und aus die Dauer von 

keöchstens sieben Tagen befchrantt wor- 
n. 

Spandau. Seit längerer Zeit 
wurde der Kanonier Tannenberg von 
der ersten Kompagnie des Wurde-Fuß- 
artilleriestiiegitnentss vermißt. Der 
Mann ist Bist als Leiche ans der Havel 
gelandet. ias ihn zum Zelltstntord ge- 
trieben hat, ist nicht aufgettart. 

s Provinz Yannovetn 
But-ich Ter deutsche Schooner 

«Rheinhard« aus« isardlineniieL Kapi- 
tiin Tunter, itt wahre-nd eines heftigen 
Sturmes in der Nahe non Oelsingdeeg 
gestrandet. Die fnnf Mann ftarte Be- 
sasung wurde mittelst des Natetenaupas 
rotes gerettet. 

Cmden. Zur Priifuug der Lage 
der Leistungsfaliigleit des dentfazen 
Schiffsbeittes. speziell des Krieggfthissz 
baue-J, tagte hier ans Veranlassung der 
Reichstnarinerertdaltnng eine tiotnmifs 
sion. 

hildesheink HieriftFraninms 
mer, der Anfang der iettfziger Jahre 
als erster Wagner-Zang» in den Ver. 
Staaten austrat. gestatten. 

Provinz gessen-klarsten 
Kassel. Tie durch die Pensioni- 

,·«rung des cherhnrgerutesflerz Weiter- 
burg zur Erledigung gelontniene Oder- 
btirgermeisterslelle der hiesigen Stadt 
kommt zur öffentlichen Verdauung 
wobei das pensionslierechtigte Gehalt 
jährlich auf lsztuio Mart fest- 
gefefit ist«-General der Jusauterie a. 

D. Freiherr von LUieerfeheidtHVnlleifent, 
früher tonnnandirender General des J. 
Armeetorusz und des (ijardeloru5, ift 
hier gestorben- 

Wiesbaden. Auf Antrag unseres 
Feuerbestattungizdercinss ertheilte der 
Magiflrat der Friedlxosideuntation die 
Ermächtigung, auf dem neuen Fried- 
hofe Grabstellen sowie Theile non sol- 
chen zur Aufstellung von stlichenurnen 
abzugeben 

Provinz komme-m 
Meilenthin. Jni lnesiqen See 

sind zwei Fettnitienvnter denn Rohr- 
schneiden in Folge Rentean des Bootes 
ern-untern 

Swinem iiu de. Tec Lieuteuant 
a. D. Dannert von hier ist via Hain- 
butg nach Pretorin atxzsereish unt auf 
Seiten der Bitten gegen die Englander 
zu kämpfen- 

Vrovim Alt-kein 
Meset i V. Jn einein Bcibntvijrtets 

hduse in der Nähe von hier wurden die 
Leichen deSBahnwartetehevnatess Scheff- 
ter und seiner drei Kinder ausgefunden. 
Ueber die näheren Umstande schwebt 
noch Dunkel, doch ist als Ursache Ber- 
gistung tonstatirt. 

Schneidem iilil. Hier erstickten 
strei Kokbniachekgesetlen in Folge des 
Qualmes, den ein in itueiu Schlaszims 
mer ansgebtochener Brand verursachte. 
Die Entstehung des Brandes ist durunf 
zurück-iustitiam daß einct von ttuieu, 
der sich in angetnnitenem Zustunde ve- 
sand, beim Sastnsenkiehen eine dien- 
nende Cigatre soettvaii. 

W o n g r o n- i n. Ter Fleischernieistet 
Ristv aus Schatten tvnrde aus dein 

Wege nach Mutotvanadsjoxtin erinotdet 
und beraubt. Von den Tinttern seistt 
jede Spur. 

Provtns Garn-ruhen« 
Kta itz. Jus lmiiqcn Vorwort rich- 

'Lete der jlmgste Hirt-ich Sturm besonders 
starke Verhecrnnqcn au. Tie llsers 

synieinde ist sust Hanslnh zerstört. Von 
m herren- und Tunrenbud sind nur 

einige aus dem Wnsicr mumoewruuds 
psåhle itbrig. Viele Baume in der 

Plantage sind umgetnictt und die jun- 
gen Tannenvslanzunur« ist-erfunden 
Der Strand ist voltizs verschwunden, 
der Schaden ist bedeutend. Erinnmttiche 
Einwohner des Wicht-morsch Mein- 
Berlin, l6 Familien Inn W Kopfe-h 

» sind um Hab und Mut gewinnt-in 
Meine-L Nachts sträubt-te an der 

Äslidmole des hiesigen Hase-IS das 

s 
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sinkt Segelschiss »ano.« Dir ganze, 
Ins zehn Mann bestehende Besnyung 
Ost-Ink. Das Schiss ist gånztich zer- 

Mars-· 
— .,.( v» 

provkm Wette-runden 
Danzig. Aus der Schichautverft 

fand der Stapellauf eines ftir den Nord- 
deutschen Lloyd erbaut-In Post- und 
Passagierdovpelschranbendnmvferg er- 
ster Klasse statt. Das Schiff erhielt den 
Namen »Gros;er·Kurfiirst« nnd ist sur 
2400 Passagiere, sowie 206 Mann Ve- 
sapnng eingerichtet.——Neulich wurde 
die katholische Kirche in Altschottland, 
einem Verorte Dauzigs, beraubt. Die 
Opferkasten sind sammtlich aufgebrochen 
und gepliindert worden; das Taber- 
natulnm mit den silbernen und goldenen 
Kirchengeriithen und dem Reliquien- 
schrein sowie eine tostbare gestickte Decke 
sind gestohlen. 

Byeinprovinp 
Barmeu. Der Ehrenbiirger Var- 

rnensJ, Lita Echiiller, derin thjjahriger 
Thatiateit alsJ Beigeordneter um das 
stadtisehe ltleiiieiisweseii sich große Ver; 
dienste erwerben, ist gestorben-—Die 
limrusubrit uud Feirlrerei von Friedrich 
Peter Litermaun in der ltiasstrasze ist 
dollstuudiu abgehrannt. Der Schaden 
wird auf Lin-Juni Mart geschätzt. 

Bonn. Auf dem tithin bei Mon- 
dorf, gegenüber der Siegmiindung, 
wurde ein Fischer-lachen von einem 
Taiupfer iiberrunnt. Von den vier im 
Boote befindlichen Personen sind drei. 
ertrunten, eine Person konnte sich so 
lange itber Wasser halten, bis sie ge- 
rettet wurde. 

D ii r e n. Der StadtgemeiudeTiiren 
ist die ltlenelnuigung zur Aufnahme 
einer viernrozentigen Anleihe von 
l,650,0t)0 Mart ertheilt worden. Aug 
der Anleihe sollen die Kasten fiir ein 
neues Schlachtlia115, ein neues Kran- 
tenhans und fiir verschiedene Straßen- 
bauten bestritten werden. 

Essen. Jn der tiohlenzeche »Unser 
Fris« im Essener Grubenrevier ist ein 
Grubenbrand ausgebrochen, der zwar 
teine besonders- groszen Dimensionen 
annahm, sur eine Zahl der in der Zeche 
bescheiitiglen Arbeiter jedoch verhangniszs 
voll geworden ist. Drei von ihnen sind 
todt aufgefunden worden, acht wurden 
zwar leheuo, aber bewußtlos zu Tage 
gefordert- 

K o ble u z. Ter Baufiihrer Ritter, 
welcher in mehreren titheiuorteu Schwin- 
deleien nnd Zechbrellereien ausfiihrta 
wurde vom Echosseugerichte in Brau- 
bach zu sieben Monaten tsjefangnisi ver- 
urtheilt. 

vrovth gravis kon. 
La n gen salzm Oieristdasz Amts- 

gerichtssgelsande abgebrannt. 
LetzlingerL sen unserem Dorfe 

herrscht seit langer Jeit hartuartig die 
Tiphtheriti5, sie hat mehrere Ldser ge- 
fordert, ohne das-, es gelingt, die Krani- 
heit zu nnterdrurlen. Tie Schule ist seit 
itber drei Monaten geschlossen. 

M ii h l h a usen. Nach dem Be- 
trielistericht der stadtischeu lslaszaustalt 
siir Wiss-litt betragt der Gewinn in 
diesem Jahre 77,.'-2I3.lt8 Mart, dass ist 
12,91—t.1«4 Mart mehr als im Vor-jahre. 
Cz hat sich auch hier gezeigt, das; die 
vor U Jahren erfolgte Einfuhrung der 

elektrischen Beleuchtung auf den illa-J- 
verbrauch ganz ohne Einfluß geblieben 
ist. 

provink gut-leben- 
Bc u t he n. Ein Brand zerstörte den 

Dachstnhl nnd einen geringen Theil der 
inneren Anlage des-J Absortttiongratnnes 
der Benzoliiittrit aus Friedenshiittr. 

Gortitz. Auf dein Ootztttatt der 
Gdrtitzer Eisenbahnttedari-:-—«»2tttiengeselt- 
schast vorinnlS Lieder-Z vernichtete eine 
Feuersbrunst fiinf Schuppen tnit werth- 
vollen Odlzern nnd viele Holtstoite. 
Der Schaden betriigt ntehr til-J t(t»,000 
Mart. 

La u ra hiitte. Oieriourde bei dein 
Uhrinncher und Jnioetier (itnrtty, der 
sich erst vor Kurzem etattlirt hatte, in 
der Nacht eingebrochen und sur ettoa 
10,000 Mart Uhren, Anschein Arm- 
spnttgen, Ringe rittdAJteditittottö qestolts 
ten. Von den Dieben sehlt bis jetzt jede 
Spur. 

Myslowitz. Tje hiesige Polizei 
hob ein Tiebeanest von 20 Personen 
aus, die seit Woitten groste Tiebitahle 
ans dem lttiiterhahnttoie veriittt holten 
Provinz Zetttcswigsgollleiw 

KieL Unter der Anttage, in einein 
Preszprozeß gegen den ,,Volt:« zeittnths 
Redakteur Tr. Lungen-J einen Meineid 
geleistet zu hatten, ist in Kiel der Poli- 
zeitotnniissiir Anielnng verltrtftet wor- 

den.—Jn der Natte oon hier tollidirten 
die Frachtdantpfer »Vineta« nnd 
«Libau.« Die »Wolga« stntt und ihre 
Ladung, die ans Oaser bestand, ist ver- 
toren. 

Neumiinster. lsin bedeutendes 
Schadenseuer vernichtete die Modell-— 
tischterei, das Magazin, diisI eDahinger- 
die Schntiedetvertstatt nnd dusJ Zeichen-— 
hureau der großen Vjtiisittineniatnit und 

Eisengieiterei Rolttrer ·.i. tihlersL Auster- 
dent wurde das Maschinen— und Kessel- 
hone- stitrt besihiidigt. Htiiitlreii,e. Ali- 
bette, Stuhl- nnd dttolrdortiutti sind 
etngeiischerL Teig Feuer ist durih Zelt-ti- 
entzlindnng der Kohlen entstanden. Ter 
Materialsntitden ist sehr bedeutend, viele 
Arbeiter sind bredlog getrorden. 

provinx Mestfalm 
Mii n stet. Ein Denkmal znk Er- 

innerung an den Wenmlichlt Frieden 
stiftet der hiesige Vemäwnernnggverein 
mit einem Rosteimnsmmme non HWU 
bis 10.()«« Mutt. Das Modell liefert 
Amte-r von Zinnbnich in Wien, ein ne- 
borencr Weslfnley der nnch den Entwurf 
zur Kaisernntne des Vorm-Deinan 
anfertian 

T ortin un d. Der Verkehr nnf dem 
Vormund-EIns-Konnt ist in fortwäh- 
rendem Steinen begriffen. Die Zu- 
nahme des wes-amnnnmichlages in den 
Daupthafenplüsen des Kunals beziffett 

—- 

sich auf circa ?0,(p»« t?l(,icstcrwnnkn in 
neun Mann-kn, eine Jst-, weh-ne sllr 
die hohe Bepentnng dch liannlsz am 
deutlichslcn spricht. Tcr weiteren Ent- 
wickelung des-J Verlean anf dem Kanal 
ifl der Mangel an angrcirhzndckm ent- 
sprechendem SclJiffiznxalcrial sowie das 
Fehlen der an den Oafcnplijtzcn projek- 
tirlen Anlagen nne Ldfcheinrichtungen 
u. s. w. einstweilen hinderlich, doch wer- 
den bereits Maßnahmen getroffen, die- 
fen Mißständen abzuhelfcn. 

Fuchseer. 
Dresden. Ein Mitglied der inter- 

snationalen Einbrecherbande, die vor 

seinigen Jahren zahlreiche nitttelenros 
väische Städte unsicher machte, wurde 
! hier in der Person des in Griechenland 
geborenen Peritles Assendalos zu sechs 
sJahren Zuchtharis, zehn Jahren Chr- 
verlnst und polizeilicher Aufsicht ver- 
urtheilt. Er war bei Cinbrüchen in 
Dresden, Wien, Graz, Nürnberg, 

!Miinchen, Berlin, Marseille und ande- 
ren Stadien betheiligt. -—Ter bekannte 

idiinische Herrenreiter Lieutenant Baron 
jGregers Wedell hat sich in einem hie- 
sigen Hotel ersch offen. Der junge Offi- 
"zier war im Sommer aus einem der 
lleinen Rennplasze seiner Heimath 
furchtbar schwer gefallen nnd hatte sich 
Verletzungen des Riielenrnarts zuge- 

zogen, die ihn seitdem an’s Kranlens 
klager gefesselt hatten. Alle Kunst der 
iAerzte vermochte es nicht, die Fort- 
! schritte der Zerstörung zu hemmen, wie 
i viel Widerstand die lrästige Natur des 
Ungliiellichen auch leistete. 

C he m n i V. Arn Vorabend des letz- 
ten Sedantageg nnd an diesem selbst 
lam eS hier zu Straszentrawallem deren 
Haupttheilnelnner sich setzt vor dem Ge- 
schworeuengericht zu verantworten hat- 
ten. Es waren 12, meistens deni Arbei- 
ters nnd Handwerkerstande angehörende 
Personen wegen Ausruhrs angellagt. 
Vernrtheilt wurden zehn, und zwar zu 
Strafen von acht Monaten Gefängniß 
bis zn zwei Jahren Zuchthau6. 

6 r i m m i t sch a n· Jm nahen Wah- 
len hat der Besitzer der großen Lindner’- 
schen Vigognesvinuerei. August Lind- 

z ner, in Folge der audauernd schlechten 
Elsonjunltur der Vigcgnesvinnerei sich 
dir-I Leben genommen. Der Fall macht 
hier großes Aufsehen. 

L a n ter. Hier haben daS Ehepaar 
Althoss und drei Kinder bei einein in 
ihrer Behausung annghrochenenBrande 
den Crstielnngsktod gefunden. 

Leipzig. Tie hier verstorbene Pri- 
vatiere tinnna Sielnnd veriiiachte der 
Stadtgenieintse ein Kapital von 100,- 
000 Mark zur lsiriindung einer Wohl- 
sahstrt einrichtung und weitere 15 ,W0 
Mart zur Vermehrung des stiidtischen 
TheateritensinnZiondstx—Tie Verlag-Z- 
buchhandlung von Breitlnvf u. Haertel 
dahier offeriit einen Preis von iWU 
Mart sur die beste Dichtung und Kom- 
position eiiie59.iii1riiieliedes. tell-Zweig- 

»richter sollen Heringan Bahr, Deilev v. 

JLiliencrom Julius Lohuieher und 
Eugen d’Albert fungiren 

! Fssitkngistde Hinter-. 
» Avolda. Jn der Glockengießerei 
der Firma K F Ulrich hier, die in 
den legten 20 nealzren iiber 2000 Kir- 
chenglocten hergestellt hat, ist liirzlich die 
große 280 lientner schwere Glorie fiir 
die Kreuzlirehe in Dresden gegossen 
worden, nachdem bereit-Z vorher die zu 
diesem litelante gehörigen vier kleineren 
Glocken, WU tsentner schwer, hergestellt 
waren. Ter Firma liegen belangreiche 
Aufträge vor, so ein Geläute von siius 
groszen Gloitcn ini ltiewicht von luW 
tsentncr fur die litedachtnisrlirche der 
Protestanten in Sirenen Dieses Geläute 
wird zunachst auf die Pariser Weltauszs 
stellnng lorninen. 

Hamburg. Das hiesige Amts- 
gericht hat gegen einen Englander Na- 
mens Worl, der in den Torsern der 
Umgegend Leute siir die britischen Trup- 
ven anzuwerbeu suchte und, als man 

hinter seine Schliche lam, schleunigst 
Reißaus nahm, einen Sterlbries erlas- 

sen« Auch in anderen Theilen Deutsch- 
land-Z treiben sich solche englische 8ilgen- 
ten hernm. 

K o b u r g. Als Magistratsrath 
wählte liirzlich die Stattherordneteni 
versaunnlung den lsieheiinen Kommer- 
zienrnth Freiherrn v. Meiner. Damit 
ist zum ersten Male ein Jiziaelit in die 
stadtische Korrioration gewählt. 

Freie Htäbir. 
; H a tu b n r a. Bei ocr tiieier Tage vor- 

; genounnetteii Btiraeruteisternntiit wurde 

J itir den verstorbenen Tr. Vergmann der 

»"·ltolizeiiierr, »Er-natur Tr. Hachtuantn 
Jzttui zweiten Bittaernteisier gewalilt. 
Oachmantn ver frnbrr alsJ Borsigeuoer 
ver Hamburger Viiraerfchaft hervor- 
raaenbeø juristiiities cTalent bewiesen, 
hat ieit l4 Jahren vie Polizei geleitet. 
Der große-ten ceffentlichteit wurde er 

besonders bekannt. als-«- er bei betn gro- 
ßen Hasenarbeitersirite die Vermittler- 
rolle iiberttaluu.—Jn Folge einer 
Aetlierexvioiion ist Biebers chemische- 

zFabrit abgebrannt. 
E Bremen. Der iiijiiltrige, vielfach 
vorbestrafte Arbeiter Grube-, der wenige 
Tage zuvor aus oer Strafauitalt zu 

.Oslebcsbauien eittlaiien tvoroen war, 
lwtirve bei einein Moroverinche auf den 
’Ut;rtuacher Piaer verliasteL Ter Ver- 
brecher gestand ein, der lirlieber eines 

»ein einein jnuaeu Mädchen beannaenen 
’Mcrvee, sowie besI iintariffesz aui den 
Direttor des Netodentfebeu Llot)d, Bre- 
ntertuann, unv auf zwei Frauen zu 
sein« Sämmtliche Verbrechen find inner- 
halb achtTaaenzgeicheben und haben in 
ver Stadt allgemeine Aufregung ver- 
uriacht. 

—- ----4««— Its-ass- 

L ü b e cl Wegen mehrfacher Wechsel- 
fälfchungen find zwei Ajiailer, ein 
Speifewirth, ein Rolporteur und ein 
Kellner verhaftet worden«-Es hat fich 
hier ein »Verein öffentliche Lefehalle« 
begründet, der zum Zweck hat, eine bis- 
her in Liibeck feljlende öffentliche unent- 
geltlich zu vetretende LesehaM zu be- 
gründen und zu unterhalten. 

Eidenburw 
O l d e n b u r g. Jni Landtage wurde 

der Konsul Groß aus Brate zum Prä- 
sidenten, der Abgeordnete Jiirgens zum 
Vizeprasidenten gewählt. Die Wahl des 
Kunstmalers Vahldieck ans Eutin zum 
Landtagsabgeordneten ist sür ungiltig 
erklärt worden, weil er am Tage der 
Wahl die otdenbnrgische Staats-ange- 
hörigteit noch nicht erworben hatte. An 
Stelle Vahldiecks wurde Rathsherr 
SomineriCntin zum Abgeordneten ge- 
wählt. 

Meister-stets 
Neustrelitz. Jm Dorfe Blu- 

menow erschoß der frühere Gardejitger 
Scheiber aus Rheinsberg seine Braut, 
die dort Erzieheriu war, als er allein 
mit ihr im Schulzimmer eine Unter- 
redung hatte; dann tödtete er sich selbst 
durch einen Revoloerschuß. 

Wiss-man Dieser Tage starb hier 
einer unserer bekanntesten Grosztauf- 
leute, der Juhaber der großen Papier- 
sadrit, Konmierzienrath G. Marsmanm 

—--- 

Zäraunsttiweig. oLippe. 
Braunsihweig. Beiden jüngsten 

T Landtagswahten unterlagen sämmtliche 
1Kandidaten der Sozialdemokraten und 
«Welfen.——Ter Braunschweiger Stra- 
ßeneisenbahngesetlichait ist die Erlaub- 
nis; zur Voriiahme von Vorarbeiten siir 
eine elettrisehe Bahn von Harzburg nach 
dem Burgberge beziehungsweise deui 
Mollenhause ertheilt worden. Die pro- 
jeltirte Linie soll im Kalten Thale am 
Gutter beginnen und entweder unter 
dem Burggemiiuer selbst endigen oder 
vom Kalten Thale aus nach der Ein- 
sattelnng zwisihen Sachsen- und Burg- 
berg gesiihrt werden. 

D e t m o l d. Der Staatsminister. 
Konsistorialurasident u. s. w. Dr. Mie- 
sitschek v. Wisihtau ist des Herrscht-us 
über die Lippe’sehen Lande iniide ge- 
worden und hat sich pensiouireu lassen. 
Der bisherige Erste Staatsanwalt am 

Landgericht Tetmold (Oberlaiide-J- 
gerichtzbezirk (5elle), (tjevelot, ist zu sei- 
nein Nachfolger ernannt worden. 

Crokherzogtljnm Heller-. 
D g r m st a d t. Gmnnasiallelsrer Tr. 

Alillseini, der Einpguter Des Tettweiler’- 
schen Sohnes, ist vorbehaltlich etwaiger 
spcjterer Wieder-nerwendnng itn Staat-Z- 
dienste in den Mulsestgnd versetzt wor- 

»deu. Damit sind Die drei Hauptbetl)ei- 
ligten in der leidigen Assitre——Dett- 
weiter, Sologu nnd Atillreint——an«3 dein 
heftischen Schuldienst verschwunden. 

M a i itz. Jn Den stlidtischen Schul- 
vorstund, in dein seitlier nur die katho- 
lische und die evnngelisctse lsieistlichkeit 
vertreten wur, werden nunmehr zufolge 
Verfügung der Regierung auch der 
israelitische und freireligiöse Geistliche 
til-J stirninberectstigte Vliitglieder ein- 
treten-Hier und im ganzen Rheingaus 
Distritt ist ein Erdheben verspiirt wor- 
den. Häuser-wurden fostgrt erschüttert, 
daß die Bewohner angstersiillt auf die 

; Straße eilten. 
Offen badi. Die ntinisterielle Ge- 

nehmigung des Ortsstatuts iiber die 
Feuerbestultnng im Rrenmtoriutn zu 
Offenbach ist nunmehr erfolgt. 

Ist-end 
München. Die letzte Münchener 

Gemeindewahl ergab, wie in den mei- 
sten baherischen Stadien, einen glänzen- 
den Sieg des LiberaliJmuT lsjewiihlt 
wurden 12 Liberale, ti tilerilale, 2 So- 
zialisten. Das Wenieindelollegiuni be- 
steht jetzt aus M liberalen nnd27 anti- 

H liberalen Mitgliedern. —- Geheimratlk 
HProsessor Meinigen ist nunmehr ent- 

schlossen, den an ihn ergangenen Ruf 
an die Univers-tat München anzuneh- 
men-Die Meineindelievollmathtigten 
haben in geheimer Sitzung dnö Gehalt 
des ersten Bürgermeisters jahrliih um 

SUOO Mark, des zweiten Bürgermeisters 
um zum «.I.,ttarl der Recht-: rathe und 

technischen Mitglieder des Magistratsz 
um je 1000 Mart erhöht tisz sind das 

gewissermaßen Theuerungg- ,nlagen. 
Der erste Lttiirgermeister hat nnr Zi, out- 

sMarL Vor einigen Wochen haben 
» sannntliche inaqistratinhe Beamte einen 
« tietriichttichen Wohimngggeldznschusz er- 

halten. 
Aibling. Durch die hiesige Gen- 

darinerie wurde der ledige Wirthgsohn 
Hermann Munz von Ojrontarolinenseld 
verhaftet, weit er dringend verdächtig 
ist, den jüngst beim tiriimer Blaser 
in lttroszlarotinensetd ausgebrochenen 
Brand gelegt zu haben. 

B a ni herg. Ein junger hiesiger 
Architekt Namens Robert Sehmidt, der 

sich durch seine Dentsehrist zum stil- 
gerechten Ausbau der Attenlinrg einen 
Namen gemacht hat, wurde vcn Pro- 
fessor Oteorg v. Oantierrisser zur Math- 
hanszbanleitung nach München tiernsen. 

E i sen b a eh. Hierwnrde der seit 30 
Jahren im Amte stehende Bürgermeister 
Manimer einstimmig wiedergewahlt. 

H os. Freiherr Ottonmr v. Walden 
seis, .ttittergnt: tesit,er aus Schlos; Num- 
pertsreuth lei Hof starb plötzlich in 
Folge Herzschlages wahrend der Adhal 
tnng einer grdsieren Treibjagd 

Jn g ol st a dt. Die neue Psarrlirehe 
in Hohenwart ist, glücklicher Weise zur 
’)tnehtzeit, eingestürzt. 

Kers ba ch. Jn der hiesigen Kirche· 
.- Mo « N 

entstand durch eine hinter der Orgel 
brennend zurlickgelasseue Kerze ein 
Brand, der die Orgel zerstörte, aber 
sonst keinen Schaden anrichtete. 

M iesbaeh Ter bisherige Bürger- 
meister, Herr Avotheler Franz Salz- 
berger, wurde wiedergewählt. 

O berdietsu rt. Erhängt hat sich 
in Sehernegg der Söldner Johann 
Eckereder am Stiegengelijndey nachdem 
er vorher seine Frau mit dem Kinde 
davongejagt und mit dem Messer be« 
droht hatte. 

Str a u b in g. Der kürzlich hier er- 

öffnete neue Schlachthos ist nach dem 

lein stimmigen Urtheil von Sachverstän- 
digen der be teinaerichtete Schlachthof 

Bauerns. Der Bau erforderte eine Zeit 
von 13 Monaten. Die Baukosten be- 

slausen sich aus etwa 350,000 Mark 
Der Schlachthof bedeckt eine Fläche von 

rund 15 000 Quadratmetern und 
schließt neun Hauptgebäude in sich. 

J Tegern see Jm benachbarten Orte 
Nottach brannte das litewächs haus der 
Billa des Grafen Denkt-Donnerwort 
total nieder. 

W ii rle u rg. Der 24jkil1rige Phar- 
mazeut Walter Zsrhole aus Tresden 
erschoß sich hier, das Motilv zum Selbst- 
mord war Mittellosigteit. 

sus- der Blick-www 
Be r g z a b e r n. Bei der Reichstags- 

Ersatzwahl im Kreise Vergzabern ist der 
Liberale Lichtenberg gewählt worden. 

Kaiserslauterm Ter Tagelöh- 
ner Mattler unternahm einen Mordver- 
such auf seine Schwiegereltern. Er 
brachte den beiden betagten Leuten 
mehrere bedeutende Wunden bei und 
verletzte noch vier weitere Hansiusafsen 
mehr oder minder schwer durch Messer- 
stiche. Bei seiner Ver-hasting setz-te er 

sich verzweifelt zur Wehr uud erhielt 
dabei von einem liriruinalbeamteu eine 
tiefe Kopfwunde. 

Ludwige-hohen Dieser Tage 
wurde die Gemeinde Mundenheim unse- 
rer Stadt einverleibt. Vor 50 Jahren 
wurde Ludwigszhafen von Mundw- 
heini, zu dem die ehemalige Nheinsehanze 
gehörte, loHaetrennt und zu einer selbst- 
standiqen Gemeinde erhoben. Nun hat 
die Tochter die Muttergemeinde derart 
überflüaelt, daß diese gezwungen war, 
ihre Selbststaudigleit aufzugeben. 

Yürttembetg. 
S t u ttg a r t. Tie wiirttembergifche 

Regierung hat sich bereit erklärt, die 
Landesbriefmarlen eingehen zu lassen 
und die neuen Reichsbriefmarlen zu 
acceptiren.-—Von dem Ministerium des 
Kirchen- und Schulwesens iit die An- 
ordnung getroffen worden, daß Mad- 

»chen, welche den Nachweis der für die 
Zulasfung zu den Avotheiernriifungen 
erforderlichen wissenschaftlichen Vor- 
bildung führen wollen, auf Ansuchen 
einem thnnasium oder Realgymna- 
sium zu einer für diesen Zweck zu hal- 
tenden außerordentlichen Prüfung zu- 
gewiesen werden. 

C a n n st att. Jn voller körperlicher 
und geistiger Rüstigkeit feierte Prülut v. 

Kalchreuter, früher zweiter Stndlpfar- 
rer und Tetan in Sulz a. N. und vor 

seiner Pensionirung Tetan in Back- 
nang, seinen 80. Geburtstag. 

Eßlingen. Bei der hiesigen Ge- 
meinderathgwahl standen sich gegenüber 
Teutsche Partei, Konservative und Bür- 
gerbund einerseits und Volkspartei, 
Sozialdemokratie und Bürgerverein 
andererseits. Von beiden Listen sind je 
drei Kandidaten durchgedrungen, die 
Sozialdemokratie ist jedoch leer aug- 
gegangen. 

Gerad stetten. Dieser Tage wurde 
auf den hiesigen Jagdvachter Heim ini 
Gewand Marschallllinge von einem 
Wilderer ein Schuß abgegeben, der aber 
um Glück fehlging nnd eine Buchelras, 
n der 43 Schrote stecken blieben. 

Kirchheim. Aug detn hiesigen und 
dem benachbarten ljszlinger Oberamt 
haben sich 17 junge Leute-, lauter ge- 
diente Soldaten, gemeinsam aus die 
Reise nach Transvaal gemacht, um in 
die Bitten-Armee einzutreten. 

Rades-. 
Karlsruhe Hier starb im 75. 

Lebensjahre der Tirettor der Amortisa- 
tiongtasse, ltteheimrath Hund-Der hie- 
sige katholische Kirche-urbar ist an den 
Strile gegangen, alsJ statt desJ gewunsch- 
ten Vizebrcisidenten Kurier ein unbe- 
liebter Nachfolger desJ verstorbenen Prei- 
fidenten Gageur ernannt wurde. 

Baden-Andern tsin Sohn deEJ 
Cghptielogeu Georg lther-:«, Tr. Eber-J, 
der mehrere Jahre atsz dweiter Arzt im 
Sanatorium Eitiartiuizbruini thatig wur, 
verlässt am l. Januar Mermi, um die 
Leitung eines Sanatoriums dahier zu 
übernehmen. 

E ber baeh. Hier erstickte in Folge 
eines GnskrobrenbruehesJ das Maurer 
Sack’sche Ehepaar nebst zwei Kindern 
im Schlafe. 

F o r eh h e i m. Ein lstrosxiener äscherte 
hier 16 Oekonomiegeluiude ein. 

Heidelberg. OierwurdederBaus 
roth Robert Blautenberg aus Stettin 
wegen Betrug-J verbastet. 

M an n he i m. In unserem 5Bororte 
Käserthnl starb nach langerem schweren 
Leiden ein eifrigeiJ Mitglied der deut- 
schen Volkspartei, Herr praktischer Arzt 
Valentin Emanuel Fitt. Der Verstor- 
bene war Mitbegründer und Vorstand-S- 
mitglied desJ demokratischen Bezirks- 
vereins Käferthal 

sksasz oLathrtngeu. 
Straßburg. Die Maul- Und 

Klauensemhe hat in den Reichglanden 
vom 1. Ottober 1898 bis Ende Sep- 
tember 1899 973 Gemeinden mit 5877 
Gehösten verseucht Der direkte Schaden 

« .- --«- »s-- —- 

in den nnqezeixsleit vdsallen lsezissert sich 
auf 1,17:3,»l)5 Mutt. Die verheimlich- 
ten Fälle und die Heminung des han- 
dcls und Verleter mitgerechnet, dürfte 
sich der Geiaknnitsclmden bisher in 
Elsas;-Lnthringen auf l,500,000 Mark 
belaufen. 

Annnersel)lveier. Ter läsährige 
Sohn des Winzers Johann Baptist 
Clur, der Futter vom Millionen herun- 
tergeloorsen hatte, vergniigle sich auf 
einer dnsellist angebrachten SchallieL 
Jm vollen Schwimge glitt das Brett 
aus. und im Fallen verwickelte sich das 
Seil straff um Kopf nnd Ials des 
Jiiligliiig5. Wenige Minuten später 
fund ilzn die Mutter leblos am Seite 

l hängend. 

! Gestank-M 
! Wien. Tie Wiener Statthalterei 
hat die Vorstellungen der freien Bühne 
verboten-Juni die Beschwerde des libe- 
ralen Gemeinderatlzs Brunner hat der 
Verwaltnngsgerichtgljof den Gemeinde- 
beschluß aufgehoben, durch welchen fiir 
eine Kirchenbauanleibe 2,000,000GU1- 
den als Vorschuß bewillth wurden-—- 
Ter bekannte Kapellmeister Kossel vom 

Vurgtlieater hat Selbstmord begangen· 
jKofsel war von der Direktion wegen 
» neroösen Schroindelanfatls iuspendirt 
worden und nalnn in seiner Nervositiit 
sich dies so zu Herzen, daß er seinem 
Dasein ein Ende machte. 

Bozen. Vor dein hiesigen Kreis- 
gericht war Vigil Sanol aus Kurtatsch 
angellagt, weil er durch Androhung der 
Ermordung des Landtagsabgeordneten 
Baron Widmann einen Erpressungss 
Versuch veriibt hatte. Er wurde zu 18 
Monaten schweren Kerkers verurtheilt. 

Brixen. Am Ischöticher Berge 
wurde der Tagelöhner Joses Gasser mit 
zerichruettertem Schadel todt aufgefun- 
den; er durfte dem ,,Neuen« zu start 

» zugesprochen haben und dann abgestutzt 
sein. 

» B o r f o t. Jm Torfe Vesenyö brach 
»bei ortanartigem Sturm Feuer aus, 
! durch welches 60 Häuser sammt den 
« Nelseiigebiiuden eingeaichert wurden. 
T Menschen sind nicht verunglückt. 
l B n d a pe it. Die neue Schiffsahrtss 

schleuse Franzen-Flaum ist nach vierjäh- 
riger Arbeit sertiggestellt.( Die Kosten 
betrugen l,:".300,00l) blindem-Hier ist 
der Erbauer desJ Parlaments, Weisen- 
baelser, nerselzwunden.——Den abgeschlos- 
senen Verhandlungen gemäß wird Un- 
garn eine Ieteplwuverbindung zwischen 
Budauesi und Belgrad herstellen, wofür 
es eine Fiompensation bekommt in Form 
einer diretten Tetegraphenverbindung 
mit Scnlna nnd liegtiib durch Serbien. 

; M a r b u r g. Dem Zogling Stephan 
; Kende v. Iiiilese der Jnsanterie-Kadet- 
steuielzule ist in Anerkennung der mit 

eigener Lelensrsgesabr bewirtten Rettung 
eine-J Menschen bon dem Tode des Er- 
trintrnsj dass silberne Berdienstireuz mit 
der tirone verlieben worden« 

P rzem 1)le. Lieutenant Stumpf, 
der im vorigen Sommer den Wucherer 
Honfinger erset)os;, wurde zu zwei Jah- 
ren Festung und Tegradation ver- 
urtlzeilL 

Heda-m. 
Bern. Von einer in Bern wohnen- 

den Dame, Wittwe L.-H., die den 
Kunstbestretnmgen der Stadt stets eine 
ti-,attrastjge Unterstützung angedeihen 
lies-» ist sur den Tlieaterneubau ein Ge- 
schenk von 10,0t.l0 Francs gestiftet wor- 
den. 

Ziirich. Die Polizei verhaftete in 
einein Ziiricher Hotel ersten Rangeö 
eine angebliche Greisin von Murat, die 
sich als Wittwe eines in Wien verstor- 
benen General-J Murat, eines Nachkom- 
inen des napoleonisclsen Königs Mnrat, 
aiiiJgab und hier bedeutende Schulden 
machte. Ein bei ilsr tveilendes dreijäh- 
rigeS lKind ist vorläufig in einer Anstalt 
untergebracht worden. Tie Verbastete 
ibill in Monte liarlo große Verluste 
erlitten liaben; sie soll von Wien aus 
verfolgt sein. 

L u ze r n. Tas- Jnitiativkomite sitt 
Herstellung einer tltvtlstlsalbabn richtet 
ein tijeiuch an den Großen Rath des 
mission-J Anker-n uin Uebernatnne von 
l,t«-7.’-.,(s()l) Franc-Z in Aktien seines 
llnternebinensz durch den Kanton Lu- 
zern. Tie prriettirte Linie soll von der 
tienkrallnilntstatidu Nebilon tiber Schöp- 
th ereril-:ts?ttiginil-tsjroszwangen s But- 
tizlii)l;-dlliisioil nach Ennuenbriiele süh- 
ren, eine Lange non 533.5 Kilometer 
baten nnd narnial-einsnurig gebaut 
werden. Tie Beintosten sind aus3,000,- 
UW Franc-J veranschlagt. 

N i d iva l den. Aus deinVierwalds 
stiittersee, zwischen Buochs und Vivnaih 
ist bei bestigeni Sturm ein Motorboot 
unter-gegangen Eannntliche sünsBootss 
iniusseu ertranlen. 

lli r a u b ii n d e n. Jn Tavos hat sich 
eine »klinssische Bibliotlsel« lonstitniri, 
die bereit-:- einen anselsnlichenKreis von 
Mitgliedern zittle 

A a rg a n. Verwalter Ernst Herzig 
in der Au bei Turgi inanivulirte mit 
einein geladenen titevalver, der Schuß 
ging loiz und iras Oerziasri Vrant in die 
«Etii-iie, so das; die Ungliiclliche sofort 
todt zuionnnentrmits 

T e is i n. Der Iliegierungsratli ver- 
langt eneraisch die Bergrdsjernng des 
Batsnbdseizs tslsiassd, da die ungeniigende 
«Liiiliiil)oiiiiiliiae die Ursache der liijusigen 
Eisenbalsnnnsiille sei, die daselbst vor- 
toininen. 

Wandr. Neulich Nachts haben in 
Lausanne Diebe die Oltferstöde der 
liiitisedrale niit den Leiertsengen der mit 
den tliestaurationdarinsiten betrauten 
Arbeiter erbrocheu uud ilnes Inhaltes 
beraubt. 

Neuenburg. Tie Biiaergesellen 
in Neuenvnrg lsaben beschlossen, Sonn- 
tags nicht mehr zu arbeiten. 

v k sc 


